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Ergebnisrechnung für die Zeit vom 01.01.-31.12.2021

	 		  2021	 2020
ERTRÄGE (in EUR)		
1.Zuwendungen	 A) Öffentliche Zuwendungen	 1.970.286,55	 1.933.484,21 
	 B) Kirchliche Zuschüsse	 188.500,00	 178.984,22 
	 C Private Zuschüsse	 81.849,00	 117.500,41
2. Spenden			   242.088,22	 332.303,16
			   2.482.723,77	 2.562.272,00 
   – noch nicht zweckentsprechend verwendete Zuwendungen/Spenden	 -31.898,08	 – 5.506,61 
   + zweckentsprechend verwendete Zuwendungen/Spenden	 0,00	 0,00
			   2.450.825,69	 2.556.765,39 
3. Mitgliedsbeiträge			   11.601,25	 11.530,25
4. Erlöse aus Teilnahmebeiträgen			   0,00	 0,00
5. Erlöse aus Publikationen, Materialien und Dienstleistungen	 19.749,31	 12.601,70
6. Erlöse aus wirtschaftlichem Geschäftsbetrieb		  1.144,00	 569,00
7. Zinseinnahmen			   0,05	 0,22
8. Sonstige Einnahmen			   271,47	 1.652,82
			   2.483.591,77	 2.583.119,38
AUFWENDUNGEN (in EUR)		
9. Projektförderung Ausland			   1.205.922,89	 1.300.112,22
	 9.1 Projekte Zentralamerika	 490.268,68	 644.941,31 
	 9.2 Projekte Afrika	 411.785,72	 345.481,74 
	 9.3 Projekte Asien	 303.868,49	 290.685,17 
	 9.4 Zuführungen zur Rückstellung für Risiken aus Projektförderungen	 0,00	 19.004,00
10. Projektbegleitung Ausland		  A) Personalaufwand	 186.950,98	 146.426,08 
		  B) Sonstige betriebliche Aufwendungen	 18.607,36	 18.808,62
			   205.558,34	 165.234,70
11. Bildungs-, Kampagnen- und Aufklärungsarbeit	 A) Personalaufwand	 611.289,86	 502.881,73 
		  B) Sachaufwand (Programmmittel)	 113.113,58	 198.689,96 
		  C) Sonstige betriebliche Aufwendungen	 35.362,32	 33.187,20 
		  D) Leistungen an Kooperationspartner	 4.499,40	 44.259,91
			   764.265,16	 779.018,80
12. Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit	 A) Personalaufwand	 30.122,72	 40.098,01 
		  B) Sonstige betriebliche Aufwendungen	 29.615,35	 33.404,83
			   59.738,07	 73.502,84
13. Verwaltung		  A) Personalaufwand	 152.589,90	 111.958,81	
		  B) Sonstige betriebliche Aufwendungen	 42.059,40	 60.434,60
			   194.649,30	 172.393,41
Zwischenergebnis	 		  2.430.133,76	 2.490.261,97
14. Jahresüberschuss			   53.458,01	 92.857,41
15. Entnahme aus Rücklagen			   4.802,59	 44.119,47
16. Einstellungen in die Rücklagen/Vereinskapital	 A) Vereinskapital	 0,05	 0,22	
		  B) Betriebsmittelrücklage	 0,00	 0,00	
		  C) Projektmittelrücklage	 0,00	 44.000,00	
		  D) Sonstige zweckgebundene Rücklagen	 15.000,00	 65.290,00	
		  E) freie Rücklage	 43.260,55	 27.686,66
17. Jahresergebnis			   0,00	 0,00
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Erläuterungen zur Ergebnis­
rechnung

Prüfbescheinigung

ERTRÄGE
Die Zuwendungen enthalten Mittel für die Projekte der entwick-
lungspolitischen Bildungs-, Kampagnen- und Aufklärungsarbeit 
im Inland und für die Unterstützung der Projekte im Ausland 
sowie institutionelle Förderungen von öffentlichen Zuwendungs-
gebern (insb. Bundesministerium für wirtschaftliche Zusam-
menarbeit und Land Berlin), kirchlichen Trägern (insb. Brot für 
die Welt, Misereor u.a.) und privaten Gebern (24guteTaten e.V., 
Sächsische Jugendstiftung, Deutsche Postcode Lotterie u.a.).
Spenden enthalten Spenden sowie Beitragszahlungen von För-
dermitgliedern für die Unterstützung der Auslandsprojekte in 
Zentralamerika, Afrika und Asien sowie der entwicklungspoli-
tischen Bildungs-, Kampagnen- und Aufklärungsarbeit im Inland.
Von den projektgebundenen Zuwendungen und Spenden wer-
den die noch nicht zweckentsprechend verwendeten Zuwen­
dungen/Spenden aus dem Berichtsjahr bzw. die zweckentspre­
chend verwendeten Zuwendungen/Spenden aus Vorjahren in 
der Einnahmen-Ausgaben-Rechnung offen abgesetzt.
Die Mitgliedsbeiträge enthalten die Beitragszahlungen der or-
dentlichen Mitglieder.
Die Erlöse aus Teilnahmebeiträgen betreffen die Kostenbeiträge 
von Teilnehmer*innen an entwicklungspolitischen Veranstal-
tungen und Seminaren.
Die Erlöse aus Publikationen, Materialien und Dienstleistungen 
umfassen Erlöse aus dem Verkauf und Verleih von Publikationen 
(Magazin Südlink, Bildungs- und Kampagnenmaterial), Ausstel-
lungen und sonstige Materialien zu entwicklungspolitischen 
Themen sowie Erlöse aus Dienstleistungen (insb. Vorträge).
Die Erlöse aus dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb betreffen 
Erlöse aus dem Anzeigengeschäft der Zeitschrift Südlink und 
Veräußerungen.
Bei den Zinseinnahmen handelt es sich um Einnahmen aus 
kurzfristigen Geldanlagen.
Die sonstigen Einnahmen betreffen im Wesentlichen Erstat-
tungen von Kooperationspartnern.

AUFWENDUNGEN
Die Aufwendungen für die Projektförderung Ausland betref-
fen Mittel für die Unterstützung von Projekten in Nicaragua, 
El Salvador, Guatemala, Mosambik, Ghana, der Côte d’Ivoire, 
Vietnam und Indien.
In den Aufwendungen für die Projektbegleitung Ausland sind 
die Personalmittel für die Projektarbeit (insb. Konzeption, Be-
gleitung und Evaluierung von Projekten) sowie sonstige betrieb-
liche Aufwendungen (Projektreisekosten, Miete und Telefon) 
enthalten.
Die Aufwendungen für Bildungs-, Kampagnen- und Aufklä­
rungsarbeit entfallen auf Personal- und Programmkosten sowie 
sonstige betriebliche Aufwendungen (Miete, Telefon) für die 
Bildungs- und Kampagnenarbeit im Inland sowie Leistungen 
an Kooperationspartner.
Der Posten Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit um-
fasst die Personal-, Miet- und sonstigen Sachkosten für projekt-
bezogene Werbung und allgemeine Öffentlichkeitsarbeit sowie 
die Beantragung von Zuschüssen.
Im Aufwand für Verwaltung sind Personal-, Miet- und sonstige 
Sachkosten für den Bereich der Geschäftsführung und der Ver-
eins- und Finanzverwaltung einschließlich der Aufwendungen 
für die Ausstattung der Betriebs- und Geschäftsausstattung sowie 
für die Abrechnung von Zuschüssen enthalten.

RÜCKLAGEN
Die Entnahmen aus den Rücklagen betreffen die Entnahme aus 
den sonstigen zweckgebundenen Rücklagen für die Öffentlich-
keitsarbeit zum 50-jährigen Jubiläum von INKOTA (1.291,26 
€) und für die Erneuerung der Webseite (119,00 €), sowie aus 
der zweckgebundenen Mittelrücklage Sicherung der Bildungs-, 
Kampagnen- und Aufklärungsarbeit (€ 3.392,33).
Die Einstellungen in die Rücklagen entfallen auf die freie Rück-
lage für die Sicherstellung der Vereinstätigkeit (43.260,55 €) 
und sonstige zweckgebundene Rücklagen (15.000,00). Dem 
Vereinskapital wird der Zinsertrag des Mietkautions-Sparkontos 
zugeführt. 

Die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen werden nach Haustarif vergütet, der acht Tarifgruppen unterscheidet. Innerhalb dieser 
Tarifgruppen gibt es verschiedene Erfahrungsstufen, die die Dauer der Betriebszugehörigkeit berücksichtigen.

Vergütungsstruktur

Für kindergeldberechtigte Kinder wird eine Zulage von 100 € pro Monat 
gezahlt.
Die drei höchsten Jahresgesamtbezüge 2021 betrugen 66.420 € (Ge-
schäftsführer), 55.935 € (Geschäftsführer) und 51.612 € (Referent für Bil-
dungs- und Kampagnenarbeit)
Alle Mitglieder der Organe des Vereins und der INKOTA-Stiftung sind ehren-
amtlich tätig und erhalten keine Aufwandsentschädigungen für ihre Arbeit.

Tarifgruppe und Bruttomonatsgehalt 12/2021 
(bei Vollzeitätigkeit)	
A	 Geschäftsführer*in	 4.348 – 5.335  €
B1	 Referent*in	 2.949 – 4.301  €
B2	 Projektmitarbeiter*in	 2.620 – 3.820  €
B3	 Studentische Hilfskraft	 2.263 – 2.490  €
C	 Finanzbuchhalter*in	 2.620 – 3.820  €
D	 Verwaltungsmitarbeiter*in	 2.263 – 3.295  €
E	 Aushilfe	 2.029 – 2.959  €
F	 Praktikant*in	 400 €   
 

Auszug aus der BESCHEINIGUNG DES PRÜFERS 

„BESCHEINIGUNG DES PRÜFERS 

An den INKOTA - netzwerk e.V., Berlin 

Wir haben die Jahresrechnung – bestehend aus Einnahmen-Ausgaben-Rechnung sowie Vermögensrechnung – unter Zugrundelegung der Buch-
führung des INKOTA-netzwerk e.V., Berlin, für das Geschäftsjahr vom 01.01. bis 31.12.2021 geprüft. 

(…) 

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht die Jahresrechnung den gesetzlichen Vorschriften 
und ihrer Auslegung durch den IDW RS HFA 14.“ 

Berlin, 25.05.2022 

 

Martina Schmidt-Wirtschaftsprüfung GmbH Martina Schmidt Holger Schmidt 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Wirtschaftsprüferin Wirtschaftsprüfer 
 

 


